LANDKREIS
CLOPPENBURG

B
N

PROTOKOLL

uber die Sitzung des Jugendhilfeausschusses des Landkreises
Cloppenburg am Donnerstag, dem 28.05.2020, 17:00 Uhr, im

Sitzungssaal 1 des Kreishauses in Cloppenburg

Anwesend

Vorsitzende/r

1. Kreistagsabgeordnete
Mitglieder

2. Kreistagsabgeordnete
3. Kreistagsabgeordneter
4. Kreistagsabgeordnete
5. Kreistagsabgeordnete
6. Kreistagsabgeordneter
7. Kreistagsabgeordneter

Grundmandat
8. Kreistagsabgeordneter

Zugewdéhite stimmberechtigte Mitglieder
9. Sozialdienst kath. Frauen

10. Deutscher Kinderschutzbund

11. DRK Jugendrotkreuz

12. Arbeiterwohlfahrt

Zugewdéhlte beratende Mitglieder

13. Vertreter der evangelischen Kirche

14. Vertreter der Interessen auslandi-
scher Kinder/Jugendlicher

15. Gleichstellungsbeauftragte

16. Beauftragter fur Jugendsachen der
Polizeiinspektion CLP/VEC

17. Kreisjugendpflegerin

18. Vertreter der kath. Kirche

Verwaltung

19. Landrat

20. Erster Kreisrat

21. Kreisrat

22. Personliche Referentin des Landra-
tes

23. Kreisverwaltungsrat

Protokollfiihrer/in

24. Kreisamtsrat

Es fehlte/n:

25. Elternvertreterin/Erzieherin in einer
Kindertagesstatte

Julia Wienken

Dr. Irmtraud Kannen
Klaus Karnbrock
Nadja Kurz

Ursula Nudling
Stefan Riesenbeck
Dr. Sebastian Vaske

Wilfried Liers

Marga Bahlmann
Andrea Feltes

Petra Oltmann
Marianne von Garrel

Thorben Andres
Dietmar Fangmann

Dr. Christina Neumann
Harald Nienaber

Alexandra Pille
Bjorn Thedering

Johann Wimberg
Ludger Frische
Neidhard Varnhorn
Dr. Lydia Kocar

Peter Uchtmann
Stephan Trenkamp

Sylvia Berude
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26. Pressesprecher Frank Beumker

27. katholische Landjugendbewegung Benjamin Dirks

28. Vertreterin des Beirates fur Men- Diana Hommen
schen mit Behinderungen

29. Lehrkraft der unteren Schulbehdrde Kai Kuszak

30. Richterin Isabel Lindner

31. Kreistagsabgeordneter Yilmaz Mutlu

32. Kreistagsabgeordneter Theodor Schmidt

33. Bund der Deutschen Kath. Jugend Frank Ténnies
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Tagesordnung:
1. Eréffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgema-
Ren Ladung und Beschlussfahigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Einwohnerfragestunde

4, Genehmigung des Protokolls

5. Entgeltfortzahlung und Aussetzung der Kostenbeitrage fur V-JHA/20/163
Notbetreuung und ausfallende Regelbetreuung in der Kinder-
tagespflege

6. Neuregelung der Kindergartenbezuschussung durch den V-JHA/20/164

Landkreis Cloppenburg

7. Antrag der Stadt Friesoythe auf Gewahrung einer Zuwen- V-JHA/20/165
dung fir die Neuerrichtung von zwei Krippengruppen im
Rahmen des Neubaus einer Kindertagesstatte an der Thiler
Stralde/Hinter der Burgwiese

8. Antrag der Stadt Friesoythe auf Gewahrung einer Zuwen- V-JHA/20/166
dung fur die Neuerrichtung von drei Kindergartengruppen im
Rahmen des Neubaus einer Kindertagesstatte an der Thiler
StralRe/Hinter der Burgwiese

9. Antrag der Stadt Cloppenburg auf Gewahrung einer Zuwen-  V-JHA/20/167
dung die Neuerrichtung einer Krippengruppe im Rahmen des
Neubaus der Kindertagesstatte St. Marien Bethen

10 . Antrag der Gemeinde Cappeln auf Gewahrung einer Zuwen- V-JHA/20/168
dung fur die Neuerrichtung von zwei Krippengruppen im
Rahmen des Neubaus einer Kindertagesstatte am Sonnen-
tauring 1 in Sevelten

1. Antrag der Gemeinde Cappeln auf Gewahrung einer Zuwen- V-JHA/20/169
dung flr die Neuerrichtung von zwei Kindergartengruppen im
Rahmen des Neubaus einer Kindertagesstatte am Sonnen-
tauring 1 in Sevelten

12, Antrag der Gemeinde Barf3el auf Gewahrung einer Zuwen- V-JHA/20/170
dung flr die Erweiterung des Jona-Kindergarten in Elisabeth-
fehn um einen zusatzlichen Gruppenraum mit Nebenrdumen
zur Schaffung von 15 neuen Kindergartenplatzen

13. Anregungen und Beschwerden

14 . Anfragen (Gem. § 15 Il GO spétestens 3 Tage vor der Sit-
zung schriftlich beim Landrat eingereicht)

15. Mitteilungen
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1. Eréffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgeméaRen Ladung und
Beschlussfahigkeit

Die Vorsitzende, Kreistagsabgeordnete Wienken, eréffnete die Sitzung und begrifite die
Anwesenden. Sodann stellte die Vorsitzende die ordnungsgemafle Ladung und Beschluss-
fahigkeit fest.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Vorsitzenden, Kreistagsabgeordnete Wienken, erklarte, dass die urspringlich vertagte
Abstimmung zum Antrag ,Kinderschutzprojekt fir den Landkreis Cloppenburg“ der Gruppe
Grine/UWG aus der letzten Sitzung des Jugendhilfeausschuss vom 11.02.2020 resultieren-
de Ubereinkunft einen Vortrag zu dem Thema zu héren, in der jetzigen Sitzung nicht umge-
setzt werden konne. Dies sollte durch eine Vortragsprasentation der padagogischen Leitung
des Jugendamtes umgesetzt werden.

Vor dem Hintergrund der Nds. Verordnung zur Bekdmpfung der Corona Pandemie sei der
Sitzungsbetrieb auf die notwendigen Themen verschlankt durchzufihren.

Deshalb wirde auf langere Vortrage in den Ausschissen aktuell verzichtet.

Frau Dr. Kannen konstatierte, dass es stimme das in der letzten Sitzung auf einen Beschluss
verzichtet worden sei, sie es aber nicht als zwingend angesehen hatte, dass eine Entschlie-
Rung zu dem Antrag an einen Vortrag zu koppeln sei. Die Verwaltung hatte auch eine schrift-
liche Ausarbeitung vorlegen kénnen. Man kénne dies auch nicht bis zum St. Nimmerleinstag
aufschieben.

Erster Kreisrat Frische erklarte, dass eine schriftliche Ausarbeitung zum nachsten Sitzungs-
termin auch moglich sei.

Kreistagsabgeordneter Dr. Vaske gab zu bedenken, dass es sich hierbei um ein Schwer-
punktthema handele, welches mit einer lediglich schriftlichen Ausarbeitung schwierig weiter
zu beraten sei. Ein Vortrag mit anschlieRenden Mdglichkeiten eines Austausches mit der
leitenden Fachkraft des Allgemeinen Sozialen Dienstes des Jugendamtes erachtete Dr. Vas-
ke als erforderlich.

Die Vorsitzende Wienken stellte die Kopplung der weitere Beratung und Entschliellung zu
dem vertagten Antrag mit einem Prasentationsvortrag der padagogischen Leitung des Ju-
gendamtes zur Abstimmung.
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Beschluss:

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig:

Der Antrag ,,Kinderschutzprojekt fiir den Landkreis Cloppenburg“ der Gruppe Grii-
ne/lUWG wird zum nachstmoglichen Sitzungstermin des Jugendhilfeausschuss, an
dem ein Vortrag und Austausch zu dem Thema mit der padagogischen Leitung des
Jugendamtes moglich ist, vertagt.

Sodann stellte die Vorsitzende, Kreistagsabgeordnete Wienken, die Tagesordnung wie oben
aufgeflhrt fest.

3. Einwohnerfragestunde

Wortmeldungen lagen nicht vor.

4. Genehmigung des Protokolls

Die Niederschrift Gber die Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 11.02.2020 wurde bei
einer Enthaltung genehmigt.

5. Entgeltfortzahlung und Aussetzung der Kostenbeitréage fiir Notbetreuung
und ausfallende Regelbetreuung in der Kindertagespflege
Vorlage: V-JHA/20/163

Kreisverwaltungsrat Uchtmann fuhrte die Vorlage aus.

Kreistagsabgeordnete Nudling erkundigte sich, ob die Regelungen unter den Tagespflege-
personen im Landkreis Akzeptanz fanden. Kreisverwaltungsrat Uchtmann bejahte dies.

Frau Bahlmann fragte nach, warum man die halftigen Ausfalltage fur tatsachlich angefallene
Ausfalltage im betreffenden Zeitraum ansetze. Kreisverwaltungsrat Uchtmann erklarte, dass
man einerseits davon ausgehen kdnne, dass viele Eltern in der zuriickliegenden Ausfallzeit
in der Kindertagespflege eigenen Urlaub zwecks Kinderbetreuung verbraucht haben und
somit in der zweiten Jahreshélfte eine weitestgehende Betreuung benétigen wirden. Eine
volle Kompensation sei demnach weder leistungsgerecht noch an den zukunftigen Betreu-
ungsbedarfen orientiert. Andererseits sei die Intention gewesen, die ,goldene Mitte* zu fin-
den, weshalb eine halftige Anrechnung auch eine Kompromisslinie darstelle.

Kreistagsabgeordneter Karnbrock erklarte fur die Fraktion der CDU, dass der Vorschlag der
Verwaltung einen guten Mittelweg darstelle, der Situation der vergangenen Wochnung
Rechnung trage und fur gut befunden wurde.
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Beschlussvorschlag:
Dem Kreistag wurde einstimmig folgende Beschlussfassung empfohlen:

Der Landkreis Cloppenburg zahlt das Entgelt in der Kindertagespflege fiir die Dauer
des Betriebsverbotes aufgrund der Nds. Verordnung zum Schutz vor Neuinfektionen
mit dem Corona-Virus bis zur Beendigung des Betriebsverbotes in der Kinderbetreu-
ung bis zum 11.05.2020 in Hohe der durchschnittlichen Férderungszeiten der letzten 3
Monate der Regelbetreuung fort.

Kostenbeitrage werden fiir wahrgenommene Notbetreuung oder ausgefallene Regel-
betreuung ab dem 16.03.2020 bis zur Beendigung des Betriebsverbotes, maximal bis
zum 10.05.2020 nicht erhoben.

Ausfallzeiten werden den Tagespflegepersonen je zur Hélfte der tatsdchlich angefalle-
nen Ausfalltage je betreutem Kind abgerechnet.

6. Neuregelung der Kindergartenbezuschussung durch den Landkreis Clop-
penburg
Vorlage: V-JHA/20/164

Kreisverwaltungsrat Uchtmann trug die wesentlichen Inhalte der Vorlage vor.

Kreistagsabgeordneter Karnbrock mdchte wissen, ob durch das Land Niedersachsen eine
erneute Anpassung ab 2022 zu erwarten sei. Kreisverwaltungsrat Uchtmann verneinte dies
mit dem Hinweis, dass es sich um eine einmalige Férdersumme handele, die dann fortge-
schrieben und durch die Steigerungs- und Minderungsraten nach dem Statistischen Bundes-
amt verandert werde.

Kreistagsabgeordneter Dr. Vaske stellte fest, dass mit der Neuregelung der Kindergartenbe-
zuschussung durch den Landkreis Cloppenburg ein Akzent gesetzt werde, um der steigen-
den Notwendigkeit der frihkindlichen Bildung Rechnung zu tragen.

Kreistagsabgeordneter Riesenbeck hakte nach, auf welchen Betragen die Férdersummen

urspringlich basierten. Erster Kreisrat Frische berichtete, dass zu Anfang der 1990er Jahre
eine Forderung uber eine Pauschale zu den Baukosten veranschlagt wurde. Dies habe den
Effekt gehabt, dass finanziell starke Gemeinden teurer bauten und auch mehr Zuschisse

bekamen. Um dem entgegen zu wirken, sei dann Mitte der 90er Jahre eine Umstellung auf
eine Bezuschussung pro neu geschaffenem Platz erfolgt. Der Betrag sei jahrlich nach dem
vom Statistischem Bundesamt in Wiesbaden ermitteltem Baukostenindex ermittelt worden.

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss beschloss einstimmig, dem Kreistag folgende Beschluss-
fassung zu empfehlen:

Der Landkreis Cloppenburg gewahrt fiir den Neu-/Erweiterungsbau zur Schaffung wei-
terer Kindergartenpldtze pauschalen Zuschussbetrag von 7.800,00 EUR pro Platz. Der
Pauschalbetrag wird ab dem Jahr 2022 jahrlich aufgrund der vom Statistischen Bun-
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desamt Wiesbaden ermittelten Steigerungsrate/Minderungsrate erhéht bzw. zu redu-
ziert.

Der Kreisausschuss wird ermachtigt, zukiinftig liber die Einzelantrdage der Stadte und
Gemeinden zu entscheiden.

7. Antrag der Stadt Friesoythe auf Gewahrung einer Zuwendung fiir die Neuer-
richtung von zwei Krippengruppen im Rahmen des Neubaus einer Kinder-
tagesstatte an der Thiiler StraRe/Hinter der Burgwiese
Vorlage: V-JHA/20/165

Kreisverwaltungsrat Uchtmann fuhrte zur Vorlage aus.

Kreistagsabgeordnete hatte die formale Nachfrage, ob Uiber den Antrag nach entsprechender
Beschlussempfehlung durch den Jugendhilfeausschuss nicht der Kreisausschuss anstelle
des Kreistages beschlielen kdnne. Kreisverwaltungsrat Uchtmann merkte dazu an, dass es
fur den Kindergartenbereich noch keinen Grundsatzbeschluss vergleichbar mit den Kinder-
krippen gabe.

Beschlussvorschlaqg:

Dem Kreisausschuss wurde einstimmig folgende Beschlussfassung empfohlen:

Der Stadt Friesoythe wird fiir die Neuerrichtung einer Kindertagesstatte an der Thiiler
StraBe/Hinter der Burgwiese fiir zwei Krippengruppen mit 30 Platzen ein Zuschuss in
Hdhe von 283.494,15 EUR gewahrt.

8. Antrag der Stadt Friesoythe auf Gewahrung einer Zuwendung fur die Neuer-
richtung von drei Kindergartengruppen im Rahmen des Neubaus einer Kin-
dertagesstatte an der Thiiler StraBe/Hinter der Burgwiese
Vorlage: V-JHA/20/166

Kreisverwaltungsrat Uchtmann fuhrte zur Vorlage aus.

Beschlussvorschlag:

Dem Kreistag wurde einstimmig folgende Beschlussfassung empfohlen:

Der Stadt Friesoythe wird fur die Neuerrichtung einer Kindertagesstatte an der Thiler
StraBe/Hinter der Burgwiese fiir drei Kindergartengruppen mit 75 Platzen ein Zu-
schuss in Hohe von 585.000,00 EUR gewahrt.

9. Antrag der Stadt Cloppenburg auf Gewahrung einer Zuwendung die Neuer-
richtung einer Krippengruppe im Rahmen des Neubaus der Kindertages-
statte St. Marien Bethen
Vorlage: V-JHA/20/167

Kreisverwaltungsrat Uchtmann fuhrte zur Vorlage aus.

Herr Thedering merkte an, dass nach seiner Kenntnis das Offizialat Vechta 15 % der Kosten
uberndhme. Erster Kreisrat Frische ordnete klarstellend ein, dass es sich dabei um eine Re-
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gelung handele, wonach das Offzialat Vechta 15% des Netto-Defizits der Betriebskosten der
kirchlichen Kindergarten Gbernehme, nicht der Investitionskosten.

Beschlussvorschlag:

Dem Kreisausschuss wurde einstimmig folgende Beschlussfassung empfohlen:

Der Stadt Cloppenburg wird fiir die Neuerrichtung der Kindertagesstatte St. Marien
Bethen fiir eine Krippengruppen mit 15 Platzen ein Zuschuss in Hohe von 161.996,49
EUR gewabhrt.

10. Antrag der Gemeinde Cappeln auf Gewahrung einer Zuwendung fiir die
Neuerrichtung von zwei Krippengruppen im Rahmen des Neubaus einer
Kindertagesstatte am Sonnentauring 1 in Sevelten
Vorlage: V-JHA/20/168

Kreisverwaltungsrat Uchtmann fuhrte zur Vorlage aus.

Beschlussvorschlag:
Dem Kreisausschuss wurde einstimmig folgende Beschlussfassung empfohlen:

Der Gemeinde Cappeln wird fir die Neuerrichtung einer Kindertagesstatte am Son-
nentauring 1 in Sevelten fir zwei Krippengruppen mit 30 Platzen ein Zuschuss in Hohe
von 283.494,15 EUR gewdhrt.

1. Antrag der Gemeinde Cappeln auf Gewahrung einer Zuwendung fir die
Neuerrichtung von zwei Kindergartengruppen im Rahmen des Neubaus ei-
ner Kindertagesstatte am Sonnentauring 1 in Sevelten
Vorlage: V-JHA/20/169

Kreisverwaltungsrat Uchtmann fuhrte zur Vorlage aus.

Beschlussvorschlag:

Dem Kreistag wird folgende Beschlussfassung empfohlen:

Der Gemeinde Cappeln wird fiir die Neuerrichtung einer Kindertagesstatte am Sonnen-
tauring 1 in Sevelten fiir zwei Kindergartengruppen mit 50 Platzen ein Zuschuss in
Hohe von 390.000,00 EUR gewabhrt.

12. Antrag der Gemeinde BarRel auf Gewahrung einer Zuwendung fiir die Er-
weiterung des Jona-Kindergarten in Elisabethfehn um einen zusatzlichen
Gruppenraum mit Nebenrdumen zur Schaffung von 15 neuen Kindergarten-
platzen
Vorlage: V-JHA/20/170

Kreisverwaltungsrat Uchtmann fihrte zur Vorlage aus und ergéanzte, dass mit dem Antrag
lediglich 15 Platze bezuschusst wirden, da es sich um die Erweiterung einer bereits beste-
henden Gruppe von bislang 10 Platzen handele.
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Beschlussvorschlag:

Dem Kreistag wurde einstimmig folgende Beschlussfassung empfohlen:

Der Gemeinde BarRel wird fur die Erweiterung des Jona-Kindergartens in Elisabeth-
fehn um einen zusatzlichen Gruppenraum mit Nebenraumen zur Schaffung von 15
neuen Kindergartenplatzen ein Zuschuss in Hohe von 117.000,00 EUR gewaihrt.

13. Anregungen und Beschwerden

Es lagen keine Anregungen oder Beschwerden vor.

14. Anfragen (Gem. § 15 Il GO spatestens 3 Tage vor der Sitzung schriftlich
beim Landrat eingereicht)

Die Gruppe Griine/UWG hat mit Schreiben vom 24.05.2020 folgende Anfragen gestellt:

~Wie ist der aktuelle Sachstand bezlglich des gemeinsamen Antrags der SPD- und CDU-
Fraktionen im Niedersachsischen Landtag (Drs. 18/5640) zum Thema Kinderschutz?

Welche Strategien gibt es zurzeit vom Jugendamt in der Kinder- und Jugendschutzpraxis?

Welche Mbglichk__eiten gibt es, die bestehenden Strukturen zu starken, auszubauen, zu bin-
deln und fur die Offentlichkeit transparent zu machen?

Welche Erfahrungen hat das Jugendamt beztglich der Corona-MalRnahmen im Kinder- und
Jugendschutz gemacht?“

Erster Kreisrat Frische kiindigte eine schriftliche Beantwortung der Anfragen an.

15. Mitteilungen

Kreisverwaltungsrat Uchtmann gab einen Uberblick tiber die Rahmenbedingungen unter
denen die Notbetreuung in den Kindertageseinrichtungen inklusive Auslastungsentwicklung
und die Arbeit der freien Trager der Jugendhilfe im bisherigen Verlauf der Corona-Pandemie
ausgestaltet und umgesetzt worden ist (Prasentation in der Anlage).

Kreistagsabgeordneter Riesenbeck berichtete im Anschluss, das im Ammerland Kinder pa-
rallel zur Notbetreuung auch an Vorschulgruppen teilndhmen. Kreisverwaltungsrat Uchtmann
erklarte, dass es im Landkreis Cloppenburg aus Grinden des Infektionsschutzes kein Platz-
Sharing geben und Vorschulférderung auch in den Notbetreuungen stattfinden wirde. Einige
Einrichtungen hatten zwar auch Vorschulgruppen am Nachmittag, dies sei aber nicht Gberall
realisierbar gewesen, da das Personal fehlte.

Kreistagsabgeordneter Riesenbeck sprach die Kostenregelungen fur die freien Trager an,
insbesondere fur die ambulanten Familienhilfen, die in den zurtckliegenden Wochen Ein-
schrankungen unterlagen und die bewilligten Kontingente nicht Giber Videotelefonie o.A. voll
nachholen konnten.
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Kreisverwaltungsrat Uchtmann entgegnete, dass das bezahlt wirde, was auch unter Ein-
raumung kulanter Abrechnungsmodalitaten geleistet wurde.

Frau Bahlmann konstatierte, dass dies ggf. nicht ausreiche.

Kreistagsabgeordneter Vaske warf ein, dass er vom ,emslandischen Modell“ der 100% Aus-
fallfinanzierung ausgegangen sei und sich kein Risiko ergeben dlrfe, dass freie Trager der
Jugendhilfe in existenzielle Schwierigkeiten gerieten. Ggf. gabe es diesbezuglich in der Frak-
tion noch Beratungsbedarf.

Kreistagsabgeordneter Riesenbeck betonte, dass man darauf achten musse, dass in der
Krise den Tragern auch keine Fachkrafte von der Fahne gingen.

Kreisverwaltungsrat Uchtmann berichtete vertiefend von einer ad-Hoc Umfrage des Landes
im Pandemiegeschehen zu Kindeswohlgefahrdungen nach § 8a SGB VIII. Danach hatten
sich bei 38 teilnehmenden Landkreisen und kreisfreien Stadten in Niedersachsen bei 31 na-
hezu gleiche Werte bei leicht zuriickgehender Tendenz ergeben. Eine normale Schwan-
kungsbreite sei auch im Landkreis Cloppenburg festzustellen:

Im April 2019 war es im Landkreis Cloppenburg zu 10 Kindeswohlgefahrdungsmeldungen
und 3 Inobhutnahmen gekommen.

Im April 2020 lagen 7 Kindeswohlgefahrdungsmeldungen vor, die in 2 Inobhutnahmen mun-
deten.

Dieses Gesamtbild habe sich, laut Kreisverwaltungsrat Uchtmann, bei einer Ricksprache mit
dem Frauennotruf ebenso ergeben. Auch die Polizeiinspektion Vechta/Cloppenburg sah flr
die zurtckliegenden Wochen leicht ricklaufige Zahlen bei hauslicher Gewalt.

Herr Nienaber bestatigte dies und erganzte, dass dies auch der Eindruck der Opferschutzor-
ganisation ,Weilter Ring”“ sei. Die Bestatigung gelte fir das bekannte Hellfeld im Gefahr-
dungsgeschehen.

Kreisverwaltungsrat Uchtmann merkte abschlieRend an, dass der Ausfall von Schule als
Stressfaktor in vielen Familien auch zu den wenigen Vorkommnissen in der Corona-
Pandemie bei den Kindeswohlgefahrdungsmeldungen begetragen haben kdnnte.

Kreistagsabgeordneter Karnbrock lobte in diesem Zusammenhang auch die vom Landkreis
finanzierten Schulsozialarbeiter, die ebenfalls zu vielen schwierigen Schilern in den zurlck-
liegenden Wochen Kontakt gehalten hatten.
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Um 17:55 Uhr schloss die Vorsitzende die Sitzung.

Vorsitzende Landrat Protokollfihrer/in

Seite 11 von 11



	ref_siname
	ref_grtext
	ref_sidat
	BM_TEXT4
	SMC_BM_SNFUNK
	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu
	BM_TEXT3

